
Einladung

Gender –
Keine Vision mehr! 

Gender Mainstreaming in Unternehmen

Fachtagung

Körperschaft
des öffentlichen Rechts

Fritz-Dobisch-Straße 6-8
66111 Saarbrücken

Sie haben Fragen? Rufen Sie uns an unter (0681) 4005-
315 (Gabriele Buckreus) oder schicken Sie uns ein Fax
(0681) 4005-305 oder eine E-Mail: gesellschaftspolitik@ar-
beitskammer.de

Um Anmeldung (Karte, Telefon: (06 81) 4005-315, E-Mail:
gesellschaftspolitik@arbeitskammer.de, Fax: (0681) 4005-
305) bis 15. November 2002 wird gebeten. Die Veranstal-
tung wird durchgeführt nach § 37 Abs. 6 BetrVG bzw. §
45 Abs. 5 SPersVG und § 46 Abs. 6 BPersVG. Der Betriebs-
bzw. Personalrat hat über die Teilnahme einen Beschluss
zu fassen. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los.

www.arbeitskammer.de

Veranstalter:
Arbeitskammer des Saarlandes
Fritz-Dobisch-Straße 6-8, 66111 Saarbrücken
Tel. (0681) 4005-315, Fax (0681) 4005-305
E-Mail: gesellschaftspolitik@arbeitskammer.de

Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie
Landesbezirk Rheinland-Pfalz/Saarland
Kaiserstraße 26-30, 55116 Mainz
Tel. (06131) 28728-0, Fax (06131) 28728-25
E-Mail: edeltraud.glaenzer@igbce.de

Deutscher Gewerkschaftsbund Saar
Fritz-Dobisch-Straße 5, 66111 Saarbrücken
Tel. (0681) 40001-0, Fax (0681) 40001-20
E-Mail: bettina.altesleben@dgb.de

Universität des Saarlandes
Kooperationsstelle Hochschule und Arbeitswelt
Im Stadtwald, 66123 Saarbrücken
Tel. (0681) 302-4802, Fax (0681) 302-3780
E-Mail: b.rossmanith@univw.uni-saarland.de

Arbeitskammer des Saarlandes

Arbeitskammer des Saarlandes

Donnerstag, 28. November 2002
9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

im Bildungszentrum
der Arbeitskammer des Saarlandes
in Kirkel



Ausgehend von der Europäischen Union wurde Gender
Mainstreaming als neue Strategie zur Förderung der
Gleichstellung der Geschlechter entwickelt und fest ge-
schrieben. Bei allen gesellschaftlichen Vorhaben sollen die
unterschiedlichen Lebenssituationen und Interessen von
Frauen und Männern berücksichtigt werden. Gender
Mainstreaming ist damit auch ein Auftrag an die Unter-
nehmen, die Geschlechterperspektiven bei unterneh-
merischen Entscheidungen zu beachten und die Gleich-
stellung von Männern und Frauen im Betrieb zu fördern.
Nach wie vor sind Frauen auch in der Arbeitswelt benach-
teiligt, beispielsweise bei den Verdiensten, den Beschäfti-
gungschancen, den Aufstiegsmöglichkeiten und berufli-
chen Positionen. Um eine gesetzliche Regelung zur Gleich-
stellung zu verhindern, hat sich die Privatwirtschaft in einer
Vereinbarung mit dem Bundesministerium verpflichtet,
eine aktive Gleichstellungspolitik zu betreiben. Unsere Ver-
anstaltung will den Versuch starten, einen ersten Meilen-
stein im Saarland zu setzen, um dieser Vereinbarung mit
betrieblichen Akteuren Nachdruck zu verleihen.

9.30 Uhr
Eintreffen der Teilnehmer/innen

10.00 Uhr
Begrüßung und Einführung in das Thema

Bettina Altesleben
Landesfrauensekretärin des DGB Saar

10.15 Uhr
Gender-Trainings – konkret in Unternehmen

Edeltraud Glänzer
stellv. Landesbezirksleiterin
IG BCE Rheinland-Pfalz/Saarland

10.45 Uhr
Einteilung in Workshops und Kaffeepause

11.00 Uhr
Gender-Mainstreaming im Unternehmen

Workshop 1
Welche Weiterbildung brauchen wir?
Moderatorin:

Maria Schreiner
Arbeitskammer des Saarlandes

Programm
Workshop 2
Wie haben wir das geschafft? –
Erfolgsbedingungen und Hemmnisse
Moderatorin:

Edeltraud Glänzer
IG BCE

Workshop 3
Wie können wir ein Netzwerk schaffen?
Moderatorin:

Birgit Roßmanith
Kooperationsstelle Hochschule und Arbeitswelt

13.00 Uhr – Mittagspause

14.00 Uhr
Podiumsdiskussion

Teilnehmerinnen:
Dr. Regina Görner

Ministerin für Frauen, Arbeit, Gesundheit und Soziales
Prof. Dr. Margret Wintermantel

Präsidentin der Universität des Saarlandes
Eva Strobel

Präsidentin des Landesarbeitsamtes
Rheinland-Pfalz-Saarland

Bettina Altesleben
Landesfrauensekretärin des DGB Saar

Berthold Istel
Betriebsratsvorsitzender der
Sustaplast Formtechnik KG, Lahnstein

Moderation:
Birgit Roßmanith

Kooperationsstelle Hochschule und Arbeitswelt

16.00 Uhr
Resumé

Edeltraud Glänzer
stellv. Landesbezirksleiterin
IG BCE Rheinland-Pfalz/Saarland


